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Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g (>)

Von dem k. k. S tad t - "nd Landreckte in Kram wird über Vorstellung des Hr., Ludwig
Freyh'-. v. Nauber Pfarrers zu Idr«« hicmit öffentlich bekannt gemacht, daß alle i>ne, wel-
che aus das in der Hanpsstadt Laibach auf > m Domplatz? 6nb. Oon«^. N ro . ^'02 liegende,
so gcnannnte F cyhr v. Räuberische Fami l i e Haus aus welch immer für ci'.-.em Rrck'sgrunde
eiittn Anspruch machen zu tonnen glauben , vorzüglich aber, die sich einer etwo^en F i m l i e » .
Anwartschaft zu erfreuen hallen, chre allfällige Anforderungen binnen 1 Jahr , 6 Wochen,
undZTägen so gewiß gellend machen sollen, als im Wid? gen auf weiteres An^'.ngcn des H r n .
Bittstellers "ach Verlauf d.eftr Frist solcke für todt und lrafclos erklärt, und besaglcs Haus
aut Rahmen des gedacht b.ttstcllenben H r n . Ludwig Freyhr. v. Nauber umgeschrieben werden
tvurde i!a,bach den 6 Februar «8 l6 .

E d i k t s . ) ^
Von dem k. k. Stadt uud Landrecl'te in Kram wird auf Ansuchen des D r Vernarb

Wolf , Vertrctters t>,r Andreas No'.lsckisckcn Konkursmasse hiemit dftentlich bekannt aemacht.
daß alle icnc, welche aus ben ,n Verlust gerathenen, von der Margaretha Schnedik n n t r 3 ,
MN-z >8 2 über e-.ne ai.f dem Hause Nro. ?y. auf der S t . Peters- Vorstadt haftende For,
dcrung von iährliche» Zl> fi an Daco Galski und Verabreichung, der Kost an sewen Solm
dlüch 8 Iakre , ciutgefeit'gscn Schuldichel»-, respe<tive Dcr^leich aus was immer für einem
Nschle einen Anspruch zu babsn verme nen . ,l>re darauf allenfalls habende Rechte so aewiß
biN'-c!, ,. J a h r , 6 Wochen 3 T5g-n geltend machen ssllen, als lm Widrigen vorbemclblc Nr»
flindc auf welkeres Bcgcb.ren d?s b<ttsic!lenden Ko'kilrsm^ssi - 'Zerttetters n«ch Äerlü lf dieser
Fr is t , für gk!odtct erklärt werden w rd. Laibach am >. M ä r ' , « , 6 -> '

E d i k t. ( , )
Von dem k f. Stadt und Landrcchte in ^ra in wird über Ylnlo-g'n der Anna verwittib-

ten ro" Fa ' ton i iemit öffentlich bekannt gemach , dah all? jene, welche auf das in Verlust
gtra!h?ne !ran?fert ^ ro 8^ d:0 2c,. Fx^y !«»2pr, lI<'c, F7 an Joseph v. Fanton lautend,
so von der furgcweßt fraizösischen Regierung übcr eine datnn übergcb:nc ständische Domesti-
k.lobllgalion an Ios, v Fo.Non laute>.d pr 6on fi. ausgefertiget worden ist, einen rechttlcheo
Anspruch zu haben vermeinen, selben so gewiß bmr.en , ^ahr 6 Wochen und Z Tägen nach
ten gesetzlichen Dorfchrlften qeltend machen ollen, als im Widrigen nach Verlauf dieser Amor-
tisatior.s»Frist aus weitere^ Anlangender obgedachten Frau Bittstellerin disses Transfert für
ge:ödtet und Wirkunglos erklärt, und sohm in d« Ausftrtigung eines neuen gewilliget weiden
wlrd. La^bach den »Z. Dceember ' i l ' S .
«,.^ « ^ ^ , . . ^ ^ « » ^ — — ^ ^ _ ^ .

Von dem k. k. ^ tadt - unt Landrechte in Krain wird über Anlangen des Simon und
^osevha Ial len, bi?mit öffentlich bekannt gemacht, daß alle jene, welch? auf die in Verlust
aeratwe ttrban Cchafferscke Verlatzabhandlungs-Urkunde vom 6 October »789., aus welch
immer für Recktk eine gegründete Forderung zu haben vermeinen, chre alltälligen Rechte hier«
auf binnen » l a h r 6 Nocken 3 Tage so gewiß gehörig geltend zu machen haben, als im
Widriaen auf weiteres Anlangen der Bittsteller gedachte Abbandlungs. Urtunde uach Verlauf
^eser Swortisatleneftlst sür kraftlos, und getödter rrklärt werden wird.

Laibach am ' ^ ' I ä n e r ^8»6^ .
" ^ " V e r l a u t b a r u n g ^ s?)

Von dem k k. Stadt-und Landrechte in Krain wird über Anlangen der Wittwe Julian«
Hrimltz als Testamentarischer Erbin ihres am ,. d. hier zu Laibach vk»liorbt»en Ehegatten



Anw, Primn, HanbclsmaMl's aMer, bekannt semacht, baß a?e jene, MlSe aus was imi<er
j i i r einem Rccttttittel auf tiesen Verlaß eine« )u,spruch u l,̂ be>l vermeine,», b?y oer zu o:?-
sem E.lde auf den 7. October w. I . Vcr nilta s um <) Uh'' uar diesem '̂ 'r.<ch e bt'inn nte«
Ta >c.tzu'g so gewlß selben anmeden, :uld s-lreud m ĉhea soilen, widr g:us dlese^ Verlaß ab»
gehäl.dett, und den bllreffendeu Erben elügeaiitwortet werden wlrd.

Laib^ch den 23 »ugust l3l6-.

V e r l a u t d a s u n H s>)
Von dem k k Stadt-und Landrechte m Krain wird uo?r das Gesuch des Fakob Mar t i -

n!z im etqenen Nahmen, und a!s gesetzliche» H ^ rett r; se î r i n . i d " , lkri>le!l ^ .̂'iN»?r Aüt-p^Vli«
cliael und Elisabeth als ek g ttt ich resoec. mütterlich E isäbech N'rlln.z:sch?" Erben heka.int
gemachl, öaß alle jene, welche ails w's imm^r sär R'ch^e geirä i^eit slilslllüch.' a^f dtn V.'l«

- laß der am >7 Apri l l. ). ln d r̂ Vorlädt Krakal» üil» .5» verstorö?":«, Ei«s»belt>, M^r -
tUnzzu haben vermclnen, selbe bey der zu bieft^E-'d? auf dei 7 Qttober w. F V o r n-rca^
um y Uhr vor diesem Gerichl? bestinnnten T ' s ^ ^ l n . , so q?w tz a>nue^k!,< u,ld sohin gellen«
machenollen,^ w:drigens der V?rlaZ abiedaioelr, uad ben betrenenoell Ecb?»l emgiaalvor«
tet werden wi d. taiback den Zo. August ^3^6. ^

Aemtliche Verlautbarungen.
k V e r l a u t b a r u n g («)

.̂ Von l>e? vrov. s. k. i l l 'r s^e, - Z)sl. a ,5 S llz - H.'sä^:" - D ni usts'Ii'ioi in L«?b,ch',
wird hltmilzu Jedermanns W.ssensch tt b'kail'tt ge^'chr, daß a,n ^5. l . « he« ^ r ober-

wähnten 'AdmiMräl is" im soqenannlen ^>ll!ch?r Hofe am allen ")sal'ttolvj' eil,e ^zitano,,
zur Uebernahme eines aus dem k. k- Ma>iaz;ne zu Tr.est i>? je.,es zu Vlllach ;u r liefernden
Quantums Veersalz von .5^0« Z?ntner abjehallen, uild demjenigen z-ie Transp»rtir<l,li wer«
de überlas n werden, welcher h«ezu den mnldc^en 'vreisand^h und h,e Erfülll»ng der"N'b5l»«
derbindilchttlten, welchr a>!« Tige i „ der Amlskauj l^ eingesehen werden tonnen, gemacht
haben wird. Laibüch am " -<sep l . »8l6 -

Vorfssderun^ des Andreas P'ternell. s^)
N'chdem Andreas PeterueH iflHner a i i ; Elsendors ln Herzozthmn ssrzm vermog der

mit ihn oorlleal'mm^e,, ä^nclich?', Untecsachlilg l>>« ^ ^:lober »^»^ «n der , ) t ,H ' z.» S t .
Rlprechl ;>, dem Ciczdl dts dornten vsärcers m.t.z- P f ^,ck r nab d,e 'schH^i», im Ver«
tde pr. 4'> fl. u«d mit 2l Pf Lassef» in den, i>:!llNlnea H rri»sillsHi pr.F» ^ ^ kr. h lre -
ten worbe-l l j t , welche derselbe gestiid^er Raaßen i , kz-blb ssk^^f r, und 2 ^ ! ^ vor der
UlnhzltUllg über den B r ^ Heleniza se^rwlcss des ZoI 'n-zzts lb l nach Hi rn the 'e inaes^y l ' .
zel hat, sa ist S^^" demselben van d?r Ä5iN5bl.k. k B l i ' ä l Adm 'üiransn in ("-H^g'^,i3
t l s »H 86 und »02 §. der allg^netnen 3slord.lu,g, u ldZ-rz f H rsckH?f»"iz-N)l'mi 09«,
4. kundgenich^ därch Glbernnl T l i r t loe o^H. ^7. ')«e>n^ «s>o >»lckl n^r d e^r Hlffehinb
Zncker il l Verfall geloroch?.,, sondern der <,enan»ne A,zre.lz veterncll Hllch zum E lag des l « «
pelten Werches desselben pr. »50 Oulde;; verlirrheilt worden

We«t nt«n den ostg'sazten Aüdreas P?ternen d;e w^der ih', ausgesettigte f. k, Banki l»?lh,
lNini'isalio!,s->ssKsion ddo OrH^ 4. December »S«; wegen seinen unbekannte« Ä »fenr^alss O»t
b's jetzt «icht z g ste^t werden fa,nte, <a w rdoec ^'-»lonirte ,m NllU.'z, el<»e'W)!,l;!>l k k.
Banka Adm^!)^atlon h^emlt m:t den Bedeute, vo^g'»bert, daß er unmittelbar, o'er durch
einen <^ackwilrrr'b nnen l ^ Wi>Hende.,M^rS u» so lev ßer z« e,g e fe:, k»,b?» ve^de, als
im W>d!-l,e, be' d?D, >̂  ^»rschrinli^i,,?<-.,l i> d.'s el, ,?rälN ?,'Z:l. 'e t ' h , seite^m t
ber V?rtl»"i »l''q »lud V">re'dni g d e»es ^ , ' r i ' » , . , ^ o ) " , ' z ^ l ' l l w?7»e'l .oro, i,!»,e d^. ' l»

Den «F d. M . wcr>t», in dem H>»upszo'lnn s^G'^H de auf ten 3i»m ' H ' , ,»6 ^ -
nige W«ar:„ Artikel, als, 3-icker, Kaffee, em«s HBH^e-<i) 5, WM^ü^e u.lb V ^



«'alle l»em M?!Melhen?'-n gege»i gleich ba?e Aezahlu.ng h!nban ge^ßen wcsden,woz'.s die ssaus.
"^3Ä^I '^^"i ' b l.'b^n.^^^^^^ ^^^ ^ / .

Vermischte Anzeige«.
N a ch r i ch l. ( )

><ll!issigen Dienstag den »7. ^ e ^ . früh von 9 bis ̂ 2 , und Nachmittag von 3 b̂ s 6
»lkr lvclt^n ?n dc-n H.ins? Nr», '87 >m 2. S^^ke am Rnn l verschiedc^ Hausenu-icktungs-
slllck.'. <ilö Sop l ^ , k^ icn , Selfel , Tische, Porzellain, unfein«' balbgetcctte Kalcsch. m,t-
lels össclillichn- ^rrst^gcrlin^ geq?" sogleich bare Bezahlung lttn Meilldlttheüden hindangegee
ben w?ld r. »Auch ist oieg'yss^ Theater-Loge N^o, 43 in ter 3. Abiheill'.ng ve> käuflich, und
>st sich d.cscl-ive^ n: o!?en,-.ngfz?sgten Ha.lse N^o. »87 im H Stacke zu erkmldlgen.

^clib^ch dcn '<>, Sept. 8 6 ^_____^

E d , l t (» )
Vom V?5ittsg^M<. >e>< -5»e rsch^ t N?llmarftt wild bekannt geeicht: Es sey auf An-

l^nq?li dt.s H . M?,h as P eleß.lg Ge'.valtsträger des H?rr»l Kasoar Ztoßmann/ wegen schul«
0 g?l; 95H fi. ^ f̂> ^z,^ M . M . 4,0 fi. 5, kr. und Nebenverbindlichkeilen in die exeeutive
^eiiblsifhul^ de> di"n ?)!!No!, P?lko eigenthümlich gehörigen, inPristava Neumarktl liegenden,
vcr H?r,zchaft ^ , . „ „ ,« . ^ ^ ^ ^ . ^ ̂ ^ ^ ^ ^enenden »sz ka:lftechttiche>, Hubt., nebst Z u -
g?l,or, ^unnitlicti auf/.Za fl g?rich:l<ch gcschälzc s^'villigtt worden. Da nun zur Vornahme
gedaHtcr Fellb'ttmlm) 3 Tci-mine, u„d zwar für den ersten der 2 , Oktober für den zweiten
der 21 Novemb. ft',r i?n dritten del 2,< Dccember l. I . mit dem Beysatze seiigesetzt wordeil
sind, daß, we„n Ntdcr bey der ersten noch zweiten FeilbiethungStagsatzung obige Hübe um die
l^a)a^!N.i oder d^i über an ben Mann gebracht werden könnte, selbe bei der dritten auch un-
ter dcr S c h l i n g hindilüngegeben »ölde, so haben die Kauflustigen an den erstgenaünte«
Tagen ftüh um 9 Uht-zu Pristava zu erscheinen, die Haufsbedingnissc aber hieramts eill<
zusehen. Insbelondere werden bei dem Umstand, daß die dilßherrschaftlichen Grund»und
Iutabulatwns- Vucher verbrannt sind, alle intabulirten Gläubiger aufgefordert, bei der am
»l Ottoöer d, I . zll diesem Zwecke anberaumten Tagsatzung ihre Urkunde», vorzuweisen,
wibrigens die dadurch entstandenen nachtheiligen Folgen nur ihnen selbst zugeschrieben wer-
hen mäßen. Bezirksgericht Neumarktl am 4. Sept. 's»6.

_̂__ V e r l^a^ü t b a r u n g ( , ) '
Vom bem Verwaltungsamte der k.̂  k« Smdienfonds «Herrschaft Meteriach wird hi<mit

bekannt gemacht, daß den ; / . October l. I . ftühe «m 9 Uhr in der Amtskanzley der gedach,
ten Herrschast, die Erzeugung der Potaschen in dem zur selben gehörigen D^minieal WaldllN»
gen rauna Goaund Eobilla auf drey nacheinander folgende Jahre, nämlich seit ' . März l8>7
bis zum letzten Februar l.820 pachtweise in die Benützung überlassen werden wird. 3 je Pacht«
lustigen werden dessen mit dem Beisätze verständiget, daß die Pachtbedingnisse täglich in dies-
ortiger Amtskanzley eingesehen werden können.

Verwaltungsamt der k. k. Studienfolids Herrschaft Pletenach am 3 Sept. ,s»6.

Mayerqrnnde zu verpachten ( , )
Von dem Verwaltungsumte der Commenda Laibach wird hiemit bekannt .qem^chs, bag

am 2Z. Oepr. »8»6 Vormittags um 9 U'r die zu dieser (ommeüda gehörigen Mavergründe,
als: Aecker und Wiesen, dann der Gart n am dlutfchen Thore auf drey nach einander felgen-
de Jahre, daslstv°m ,. October i 8 ' 6 bis dahin i8«9 mittels öffentlicher Versteigerung in
Pacht überlassen werden. Dcmnach werden <lle Pachtlust'gen am obbestimmten Tage mit
dem Beisatze eingeladen, daß du dießfäülgen Pachtbedingnlsse zu den gewöhnlichen Amtsstun«
den in dieser Amlskanzley eingesehen werden können ^Laidach den/». Sevt^ i8»6.

,<; Zimmes?l<l vergeben. ( ' )
Es sind «uf bem ^latz sär küuftlgen Achseli Z Zimmer.zu vergeben, das Nähere ist im

^ Zeitunss Comioir zu erfazren, « i»



a ch r i
Das h '̂si',? ^rc:g. lü.d Kur.dschafts - Comtoir macht das Ansuchen c>n alle Jene, welch? Quar^

l-ere, oöer sü ŝt <i;:dc.e Hachen zu vergeben haben: daß si: selbe bei dem oberwäh-tten Co:k-
!oir s'läü g i vorn.erkeil lassen'möchlcn Zugleich wird angezeigt/ was gegenwärtig ist

>M> zu v e r g e b e n :

Quartiere von l , 2. 5, 7 Zimmer — Wein aU' in^ro^ lo -u »7 kr.Nltcr 25. von ̂ 31^
W Z 6 k s . die Maß — Kuwrutz, H«lbttucbr, Haber. H^'e", Haiden - Kannn:r:ungfer — Ko<

chin — Schreiber — Ein Gewölb :n Pach — Comin s zu»' Sbnitthand u- g/ decto zur Vpe-
cclc )̂ ^ Handlung — Ein Braun von 6 Fahre» z ,m Z"g -» Alle E ',r,6)l ingen — Hlnds-
Frsu — Ein viel^ lger.Nc' le« W^qen — El>, zwelsijiger Verussck a l̂f Federn — Kur«
scher — Haus« und Vräuknecht — Gnittare - Eine 'Keaiiiät u,id '?üis,u k̂ iusc.i — F'ucr-
schwämme rohe und gelunzle i>, Bögtil - Neue Hossa, "tsscl bische, kästen, Nachlfattel,
Schreidkästen. Madratzen, Bettdecken, Fortepiano - P2Ü u,:d Re^l. äl^'lvcss,.fen — Eü,
einspänniges Perutlck auf 2 Federn mit Dach — Eln UaüdM ;il ve''ka:lfcn — '°hrjung zur
Speceren »» Für künftigen Georgi <8»7 werden 2 oder Z ^ o i n ^ ' b ^ i y?suchr -^ E»n !^cl-
le in Packt — Eine moderne Slockkuhr — Vitr io l äi < îp^<, — E.»e qanz mooel „c Pri sch.
kaauf4 Federn — Fein grünes Tuch — Pa,-qutt Taffel», s'.:lz trockene — Prattckinr „1
ein Comtoir — Loos? aus ein präcktiqes Landgut und Häuser in Tr ie l - Bleibergwerk
zu verkaufen pr„ 600« fl.oder ein Compag.mit ,̂ "oc> ft — Haus und Ganten Nlvel'kaufen —

l Ei,-,e Handlungsqerechtsame mic Haus und ZlealitHten in Kiodderg zu verkaufen —» ikuchl-
magd — Ein ülxrführter zweifi^ger Batarb — E^n dlo. neuer viersi.j ger — Zi»nte!ler - -

4 Gärtner — Aller P.colit, die M iß 2 fl. Bouteille ^2 kr. - Schciae ^- Für Studierende
Kost und Quartier — 3in Speißtisch auf ,0 Personen mit einer Misik — Priuatko-st auf
3 oder 4 Personen -»» Eine Loge im Theater -» Pi^uüneration ausem geographisches W?rk
von Hrn, Proftssor Suppantschilfch — Fortepiano allsz>!leihel» — ^oosi, H!u5osch u^d P r -
schin. Gesuci) l w i r d : "

Ka^is^l — Wechsel auf Wien , Tr-est. )l.»^sburq, Agr>m,, Sissecoder Gr.i!z^> Zwan-
ziger, Tü l-r, Kais-Dukaten, Scheine, Kupfer it 6 kr. — Ql ' r t ierpon 2,^, u Ziin,ner -—
Ein einspänniges Kalesch aus ^ Federn — Bayrische Groschen — Iustzziär — Apotheker.

^ jung — W.rihschaftcrin — Pottasche,Wachs , Knoppern -^ Ein Oelano-nie - Verwalt r —
Ein R^'pp/ Stuttc odcr Wallach v»n ,F Faust, 6 ode» 7 I d l r alt « - Silberne Vestöck —
Valvasols Klonlk «- Sirassenfonds. Obligazionen " - Ein Schloßkaplan.

Konkurscröffnunq. (2)
Don dem Vem'ksqerichte der Herrschast W'Uelbnrg wird durch <le.,en'.värti>ies E!>ikt al-

len deujeniqen, deucn daran gelegen ist, hiemit bekannt ß nacht: Es sê ) von tuesein Gerich-
te i „ die Eröffnung eines Konkurses über das g:sammce yierlands besi'^liche beweglich? u^d
unbewegliche Vermögen des Johann Novak, Besizers einer zur Staalsherrschifr Zobelsberz
dienstbare'.: im Dorse La,uschc an der Landstrasse gel-'g^en Kaisckc gcwilliget worden. Daher
wird jedermann, der an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung zu steilen berechtiget zu
seyn glnibt, hiemit erinnert, bN letzten September l I die A>ul»eldung seiner Forderung i>,

^ ^ Gestalt einer förmlichen Klage wider Hr . Johann Nep. Paur, Oberrichter der H-tuptgemein«
> M S l - Marain als Vertretter der Iobaun Nooakischen Konkursmasse bei di?sem Gerlchle so ge«
^ ^ wiß einzureichen, urd in selber ,ncht nur die Richtigkeit stiner Forderung, sondern auch das

Nechl Klaf i 'zcssen er in diese oder jene Klasse gesetzt zu werden verlanget, zu erwe,sen, wid-
rigens ncick Verfiießung des erstbestimmten Tages niemand mehr aek'ret werden , unh di^je.
nigen die ibre Forderunge» bis dahin nicht angemeldet kaben , i» Rückslchl des gesa,nmte>, her-
landcs beftr.dsicl)kn Vermoaens des eingangsben «nnten Verscbuldelen od»e 'A'lsl'akme auch dann
cbgewies i'scyn sollen, wenn il.l'.en wirklich ein Compensa'.ionsr^chr gcbüln te, oder w'iui si? auch
ein eigenes Gut von der Masse zu fordern hätten, oder we"« 'bre Forderung <nif e,,, G^r

^ Hes Verschuldeten vorgemerkt wäre, also, baß solche Glillib.ger,, wen» sie etwa iu d.e Masse



sonlb^feyn sMen , die Schuld nng?5ind?rtbes Compensations.Eig^iUhums
d"i .h,,:n s),-,,j .^ ^ , ^ s ^ ,-ekommen wäre abzutragen verhallen werden würde;'.. ^
«^». ^ezn-^zgerichs Weixclberg am 3 ' . August »3 »6

Eine H.'N'Äafr in I I I >lifch -Croatien zu v<rkaufcli. <^)
E ' ' i die i)"r''chUl Ve"log m F!l'.)risch-Civil-Eroatten ^r^lich aus freyer Hand zu

ve'-kallfeü H e lie.,t n' dem C,llfta-F!l»ß welcher die Gran;? zwischen Ill'.)risch Civil Eroa-
t^ea, ullü 3^un macht/ i^ au- einc Htunde uon der Krainenschen Grän;-Stadt Mödling
" " 4 Grunde,', vü'l 'karlstadt, als kec zwe'' dedeutendsieii Handlungs-Plätze entfernt; folg-
l 'b ŝ  >- l.?q,?m t ^ ' d e V.r,nl5^.-un-l aler Erz:u^nsse. Wenn n^n jemand Beliebe, h^ben
l ' l 'e , ervihnle Hcrrsch?ft au si l> zll k.ulf?n, ka >n nch u,'.ter d?r ZlZresft: „An die Tl t l .Herr^
G ,.-f. ! ,ls .'i'llev cht,h^'Erb-, ?!, A,ira<,'." w?nden, vo>l wo a«,ls, auf jede Anfrage oder
f .st »^o^l-^ Al'.skllurr übel.- Bcd'ng" sse, d̂e Antwort ertheilt rccrden wird.

A w k,n, »ch t̂cllch? ll.ld persönliche 'A^ra^e h )̂ d.',a k. k. Post.n,tte zu Agram g eschê
h::i, î toch irauknl.

— ^ d i"k's^ <2) ' ^
^ ^ V )ü d:m ^ezlrks^?richte Hel-rsch.ifr Krnpp w^.d hiem't zu Jedermanns Wissenschaft eröff.

' l ^ ' t^^ ^ "^' ^"!"ch::l des Andreas Arcgoritsch, Gemeinderichcer zu Schemitsch wider Jen»
- Iche .«amh,tsc^ui)!i Podrcder, w.g^ü sch.ildigen 8" g, 2 fr. sammt Interessen und Unkösten in

die exeeuNve Fellö'.echaaq des dem HMfdner gehörigen i i Nn?elberq liebenden, s«mmt dabei
ft.:)e^.o.'!l Weuckcller auf iZ«; fl. geschätzten Weingartens gewilliger worden.

Zu dieser Ve.st, g ' r l l 'g ^irden 3 Felll'>ethl,>,gstagsa^ungen, und zwar für die erste der
»?. S e ^ m'ier sü:> d^' d-e zV.'-te der 13. Oc.'obe.' n^d für d:e dritte der l s . Nooemb. d. j ) .
Mlt dem A , h i ! , i ; in ^'o^ 5es Weingartens -,u ^>l,:lde,g jedes n i 'ü Noc',n ttags'iUN Y Uhr
deztlM'.nt, daß fill5 '.v:^r h:i dcr erst.^, „och Zeiten .F.'tNletyuüg^'agsatz'ülg dieser Weingar,
ten am he>! Sch.^ü^gswerth oder dirüber an Mann gebracht werden könnte, solcher bei der
dr>tten Feilbielhung tagsah>.!»!i auch tlr.ter dem Schäöungöwerthe hindailZegeben werden wird,
so wereen h ezu die K^stust. ien m:t den Bemerken eingeladen, daß si: in den gewöhnlich:»
Amcsstilüden di-e Lic tillonsb.'dingniße einsehen können.

Bezirksgericht Krupp am ^6. August iZ i6

B e k a n t m a ch u n g. (2)
Vom Bezirksgerichte der H-rlschifc Ne^üi i r t t l w:rd über d.is bittliche Ailangendes Ä l ' t -

thäus P)ll ik gewesenen S : lsenschiulede b:k,:ntt .lema-hr: Äa5 er scin im Mirkte N?!lmir^tl
Nr». 4y legendes, der Herrscha t Neumarktl dieinndes Haus sammt dabey befindliche»! A-n-cen
zn vertülisen Willens sel̂ , m,d ihm a.ls dieser Nrsachc die darauf baftenben Lasten zu wissen
daranliege. Da er ab?rind?r Felie^si»',! >'I des ) i ^ ' s >3> l mehre c Qn ^ung.'il, durch dle F un«
me verlohrcn, und >ulH d>e dicsy:^-',h^ftl^i).'' G ^ n ' ' < und F,ttab.ll>:'jInö, Bü >̂er em ätaub
bcrse'ben geworden si-<>, so we.den h:c n t all ' B^si^r aufodg:uann^'!, Realität -Iatabulatlons»
Urkunden aufgefordert, solch? bei der deöweqe:, an 3 O'tober l F Vol-nnct.g um y Uhr
a,geordneten Tagsatzung so se^itz vorzuweisen, <No :m Widrigen der dadurch für sie ent»
jiandüie Nachtheil nur lknen ftlb^ zutsch''?!>>:>' wurde.^

.̂ c> i l t» <̂ >
Von dem Bezirksgericht? d r Herrschaft öt'mnarril häd?n all? je',-, welöe an die Ver«

lassensckaft des V n ^2 6>p v ) zu zkayer oerst̂ rdenca Valentt" Christai, gewt'elie>, Be»
sl^r einer Kä ckb« enrwe-der als E>ben oder als i) ^b,g?r an> ul,?rbwvt aus was nnmer
für emem Rechtögru, eciien 'lnsp-.ch û m ch-, g ' ^ . k ^ zu A < n? daiz "ess !ben de„ .« Oe-
tober d I .Zo'"nl t tag um <j U^r persö'llck oder du>ch eu,"a H-^ lmächiS^n z" /rsckel«.
nen, widngens'nach Verlauf vo. d eser ^ i t b e Abba l o l . n ^ u . d E n a n t w o r t u n g ^ e s e ^
lassen'chaft an denie.nie.i welicr sich kierzu rech^'H >o-r' ansgew^jeu haben, ohue lve.ler»
erfolgen wird. BizlrkSgcrzcht Neumarttl am 2. Ge»t. ^ » 0 . ,



D D D M M D D M Ein Beamten» Uniform-De?n^<^^^WWW^WWW
^ ^ ^ ^ t ^ n b e r P t a i t , Haus Nro »4. im 2. Stocke zu verkaufen»

Vom Bezilksgelichl? der H^^rschas N^nuarkli wltd hiemil b^aint g^mi^ t : ?s tty
<l',f Anlangen des Valcnlin RchMann, Kiischliermeisters z„
753 ft- 4» kr. M M. iu die ^c .u ive Filidlelhung der ÜrM I h ! uh All a^t chilsch. M . l s .
garderS zu N<um.>.kll?igenldil,nl,ch gehörigen, der Gült Wcneg unlerlyäingep, a »f «02 st.
gerichtlich grsHFhlen Nagelsch'N'ede. uiid desse" m st-umliki l gelegenen , d<r HerlMaft
Reumaili l sub llrk. I^lici. 2z4 d^nenhe», Hauses ncht dabey befindlicher Wni)ttä»ber.
Weikstall^ in einem gerlchlllchen SchapungSwclche von 03.5 ft. gewilligt «or^<^ Da man
H<)UZ Te,miaeunt>zworsürden »ten t?» 2Z. Oclober »ül d«l» 2len der 2Z. November und
sür den Zten der 2Z. December l . I . mit dem Z säße bestimml hat, daß wen» obgeduchle Rea.
l i lä leu, weder bcp der ,ten nvch 2len Feilbiflhungslaßs.^iing um d,e SchählNst oder daru«
ber an den Mal«, ß.dlachl werdcn kbnnle». st<- bey del Zleu auch „nler der Hchatz»ng bind«
«nn gegeben lvüfven . so werden ben dem Umstände, daß die dießherrschaftlichen Krund.
und InlabulationSbücher veibrannl ßnd, di? inlaoulirlcn Glällbigl'l ihre Urkunden bey der
zu diesem Z.-vecke am «» Oetobet d« I . Vorm^laqs «m 9 Uhr anberaumten Tagsayuns vor.
zuweisen, insbesondere aufgefordert, den Kauflüsten aber bedeuteu'l. daß si? in odgenanuten
zur Feilbielhung bestimmten Tagen ftüh um 9 Uhr hicrons zu ersHeinen haben, und die
Slaufsdedingnisse elnfthen können. B^z. Gelicht Neumarkll den 4 Slplember l ? l s .

Ä n z e i g e. 2)
Unterzeichneler macht gehorsamst bekannt, daß von denen Herlschaft>n Hlubosch, Pil«

schin und den drey Triester Hüuseru wlder fesche Nummern anglkommen sli l,.
«luch eewanet er neue Loose von der Herrschaft Lichberg ^ »Z fi. W . W .
Ferner empstehit e» sich ein:ni oelehrlen Publikum zu dem hiesigen M a l t mitordlnair,

wit lel und lein Caffee „nb Zucker, feiner Ulmer Gerste, nebst allen Gallungen Falbwaa»
»en zu den billigsten Preisen,

Lalbach t>en9, Sepl . i g l 6 .
ganz ergebenste? Diener

Ioh. Carl Opp'tz.
Handelsmann auf dem neuen Markt Nro. 2 , , .

V e r l a u t b a r u n g . (5 )
Von dem Verwaltungsamte der k. k. Staatsherrschast Landstraß wird hiemit zu Jeder«

Manns Wissenschaft kund gemacht, daß am 2Z. Oept l. I . Vor -und Nachmittags «u den
gewöhnlichen Amtslt«nden in der Amrskanzley der besagten Herrschaft/ alle,hr eigenthümlich
gehörigen Illgendzeheude. dann die Weinzehende sammt Bergrechten von Wutschaberg, I e l .
lenig, Anzenberg, Ober-und llnterwotschberg, Otarigrad , Vlnarberg, ^cheindors, Ponique,
«nb Savodeberg, dann die bloßen Bergrechte von Zelline, und Gadovapetsck, un.'' endlich der
Zinswein von Osterz, am folgenden Tage, d. i< am 24. Sept. l I Vormittag; um 9 Ukr
aber die zur nemlichen Herrschaft gehörige Viehmauth in der Stadt Landstraß mit Bewil l i .
gung der Wohlobl. k. k. Staatsgüter-Abministratton in 6 jährigen Pachl, vom i . Nevember
^8»6 angefangen öffentlich werden versteigere werden.

Wozu die Pachtlustigen an obbestimmten Tagen mit der Bemerkung hiemit einaelad«
werden , daß d«e diessälllgel, Pachtbedingnisse täglich zu jeder Amtsstlinde bey diesem Aerwal7
jungsamte eingesehen werden ksnnen.

Ucbrigens werden die betreffendenMenv «Bergrecht, und Zinsweinnolb?» hiemit aus«,
fobelt, lhr ge,ezllches Einstandsrecht durch ihre bevollmächtigten Slussckußmänne.' entweder
glelch bey der Versteigerung, oder aber längstens binnen dem vosschristmässa.en Termine vo,
» Xagen «m ft aewlffer geltend zu machen, als im widrigen Lalle hierauf teme Rücksichtge«



nvmmen. unb tie Zehtnde, Bergrechte, unb Zinsweine ohne weiters ben Ersteß^rn in Pach
geiuiß überlassen wn-den würden.

Verwalmi^samt ^?r Staatsberrschaft Landstrsß am 22, Augusii ,8>6

Vorruffil,,gs«Edtkt. (3 )
A^e jene, w-sche dcn Rücklaß des «nrer hiesiger Jurisdiktion am 26. v. M . ohne einer

letztlv.ll'gen-lnoronxng zu Klei^ou oerstorbeyen Ganzhuvlers Mathias Nagen v u ^ a M'gsltsch
a^s w's immer sär einem N'chcsgrunde anzusprechen vermeinen, oder h:ezu etwaö schllden,
werden k^emit aufgefordert. <hre allfälligen Anspräche bey der am »6. k. M . Sepl. in dies-
ortlger A ntranUey Äormittags um lo Ut>r bestimmten Liqu'daNonStagsatz.l'iq s«,gewß qe-
bä'-ig ailzilincldc", und 5« bertchriqen, als widrigeiK ohne Rücksicht auf erste« der bcrlaß
al« windelt und den gefttzllchc!, Erben elngeantwortet, gegcn letztere aber »m «rdeutliche^
Rechtswege vei'^kren werden wurde.

Ve^irkögrichr der Slaatsherrschaft Sittich am 24. August t8»6.

' ^ E d i k t. " ( Z ) ^
Von dem Bezirkszerichte der Herrschast Krupp . wirb allgemein bekannt gemacht: Cs se»

auf Anla!,.;?., d?s >>e.rll Antsn ileskovl) Verwalter der im NeustH>tler Kreise liebenden Be-
zlrksherrsch^ftP^illd ln die ossentl,ch: F'.lbiethung des dem Ä l « Tschermtsch 2«rkl>, vo»
Wndendorf g?i)orlge« ln Pllsch:vc;dirg llegenden, der Herrschast Freyrlmrn hergrechtmHß » e ,
W-mzartens, we«^:r aus 9" sl.gerlchlllch g?lchälzt w^rde, we^en schulolz.'.i ^9 ' ss z<)kr. 'M .
M . sanmr Flilel'esscn nn W «. o?l- Elce^lclo.l aewllllgtt worden

Da '"ln hlei« 3 3illbiett)u<,gSterlllme und zwar fur den ersten der ,4 . S:pt für den 2 .
ber >^. O^ober und der dritte a^s den y Nov^müer l I . ,?derzeir Varmitsag um 9 Uhr m
Laea ^ s Weingartens z'.l Plilchlvezberg b?st'.mmt »st, vaß falls dieier Weingarten weder b?y
>e« er-ien noii, z!v nt?n ^e lbiethua^slerlUlüe l,n den Schitz^ngsD-rthe oder darüber an M i n »
acbr^chl werden sollte, »'olcher b:< oem dritten zellb.etnungssermlne anch unter dem S'hHtzungs,
winke l>l'l?H".!e4tte., wlro, <o werden aüe «au l.ebbaber dessen mit dem Ansalze oeriiändigt,
dl«; diel»'essäl!:qen^ltsa i>isb?d!ngn ßt tä^llch z.l den qewzh-,l,ch n AlMsstundcn in dieser'Ge«
s.^^.'.,.k.i..»len er a-sch'n werden ko.mcn B<,irlsO-''ichr Nrupp am .<,. August »8'6.

" Volladuna.s-Edi?t. (Z)
Dom ^ezirk's'Nchte der Stautsherr ch.ift !'i,che stilnen wird biemit allgemein bekannt

a->m^<kt' Es sen über blttllchcö Anlange.! der Hosepda und Th »esta Planin; , als erklä-ce
,, n?r^l E'b'U'l?!! ihl'rs mit H.'nterlassl,,« 5ines Te'limtnts verstvrhe,?!, V^cerS Herrn An,-
!^ « ^»na!, vl'Nl'N, ge.veseien Vn'w,i!terv der Stiatsherrschatt Mlck l in ten z^r E dehu«g
deödle^Hil«:!l^erlib'Hch^dcnstän^ä die Tigssitzung auf de» 2». ^cps. Vür n.ttags UiN?

" ^ ^ ' ^ b e V V a h ? ' a l l e i^itt, welche auf bie Verlassenschaft ves besagt verssoibenen Herrn
5>,.ikr^s ^ ina. Plann,; au' wis lmmer einem Rechts,jrunde einen «in'oruch zu m.ichen ge-
de.ken «hre dießsä l^en Forderungen a« ol»d st mm en Tage und Grunde in d.eser Gerichts«
ka nlcy w a w ß anzu uelde.,, und rechts ül g ;a er.v?:ft,l als in ,v d !g ' i d,eser V n l a g
olwe w?lters ab ehandelt, nnd den ertlircen E.'innen eiugeHl,twortec werden lvü.de.

Bezirksgericht Vltchelstätlen am ^6. Ät.g,st »8.ü.

Versteigerung einer Hlibe« ( s )
V s " dem Be<lrs''a/richte der Staitöh:rs,ch, l ^ w:rd hiermn bekannt gemacht, daß

«us Ansuchen »cs Geog ^ '» 'a- l in Lack, w der .'iattyHls Zenko in Hauche-lw geavon <we>n
Vamlal p'. »^^ast m.l l . ' l l gu l »'i'Z verfall'^e, 5 p > -ilnsen Ml r^ l ' ,1. siimn!' ^e«

' benoerbmdllbkeiten ,., h^ ef«.ltlv- z.'llb etbina, d.r d',n ö l^ thH, ; I-nko Meuhün l^hen ,
her HtaMderrschatl rack s^d 0r t ) . l̂ ). 2 ^ 4 zinöbaren, ge^cn llch aal » 2 ^ ss »^ ^kr.
«ach A ^ g d?r darauf lastenden Ab ade «schl^en H be in Jauchen H Z '-' « villlg t ,

^ k'ch hin;» drey Term':e. «et».'« ,ch der i > i «ufden 27. S^pt., .5 Ok'Vw' , änid ^9 Rso.
tz ) . Vormittags vsa ^ bls " Uhc M Oc« Izuche« H, Z^ ^ . mit d?m ^etzM? beßm:m: t^srdcn



se^daß wenn die Hübe weder bey der ersten, noch zweyten Feilbiethmig nm den Sch<stzllngK.
Hera) oder d«rüber an Mann gebracht werdei, sollte, solche bey der dritten uurer der Schätzung
Hindangegeben wcrden wird. Bezirksgericht Stüatsherrschaft Lack am 27. August 'L16.

^ Erledigte LehrMtze an der Hauptschule zu Krainburg (2)
W Für die Hauptschule zu Krainburg, deren Dotazion nun ausgemittelt lst,
M p i r d ein Lehrer der ersten Klasse mit dem Gchalte von jährlichen 200 si. und ei«
M n e Industrial F Madchenlehrerin mit dem Gehalte von jährlichen 250 si. aus dem
Wdüselbstigen Lokalschulfonde gesucht. Jene Individuen, welche fur ersteres Lehramt

anzuhalten gedenken, haben ihre eigenhändig geschriebenen Bittgesuche mit ih em
pädagogischen LehrfähigfeitssJuguissen zu belegen, jene hingegen, welche das
letztere Lehramt zu erlangen wünschen, ihr Bittgesuch durch das Zeugniß einer
unbescholtenen Morali tät, und vollkommenen Fertigkeit in weidlichen HüNdarbei«

^ ^ t e n , als jm Nähen, Stricken, Wäsch^eichnen, Sticken:c zu begriiliden/und
D « i e G suche bis znm letzten des laufenden Monnths in der Konsistorialkanzley ein-

zureichen. Vom Kapitular' Konsistorium Laibach am 2. Sept. Iß ,5 .

M Vorlatnmgs Ed i k t . " " " " ( 2 ) "
« V o n dem Bezirksgerichte der Scaatsherr,chaft E>ittich wird bekannt gemackt

Es habe Johann Planinscheg B.'sitzer eines ganzen hichcr dienstbaren Bauershubc:
MMah lmuh le , lind Schmidwerknatt zu Scuscheg in der Hauptgemeinde Littai um
Mgerichtliche Liquidirung seiner Passiv - Schulden gebethen, damic dann durch Bkr-
Msiimmung der Gläubiger entweder eine ncucrUche mehrjähriac Verpachtunq oder d>r
MVerkauf der Realitäten eingeleitet werden s^-.ne. T a nun in sein Al'suchen gt«
Mwill igcc, unter cincm abe», auck zn dicscm Ende die Tcigsatz liq svl fen 2i>. k. M .

Sepc. Vormitta s u «< 9 Uhr l» hiesiger Amtskanley angeordnet w ' "de, sower,
den aNe Icne , die an dcn gedielten Iobc^n Pl..nins5fg cms n <.s >nn er für ei«
ncm Neclnsg'Ul dc eine Forderung >u macden v rmeimn ," jo c,cw ß am bc'.atsn Ta«,
<̂e zu crscl einen hcbcn, widtigens sie die aus ihrer Nichteljchen,ung e»>lstehenden
I o l g c n ss^ <cl> st zuschreiben messen. -

D.'zir lsgericht der Staaisherrschaft C i t t i c h am 2 3 . Aucnst , 5 « 6

M Verstorbene in Laibach.
^ Den 3,. Aug.

Georg Vernarb, Binder, alt 67 Iabr in der Karlst. Vorst. Nro. ^
Dem Joseph Kramer, Taglöhner, s. S . Bartholomäuö. alt l Jahr in Krakau Nro 73

Den 5ten Septtniber.
D)m Herrn Augustin Viditz, k. f. Zolleinmhmer sein Sohn Lorenz alt 36 Jahr. ben

St . Christoph. "» > , "«-^
Den 8ten.

^ ^ . ^ " ^ " Johann Steiß, Steuer-Controleur s. Frau luzia alt 48 Jahr bey S tJakob Nro. 48. >, «, > ^ ̂ l .
Den 7. detto.

Jakob Herbitsch, Schissmann, alt 63 Fahr in der Krakau Nro. 3c>
Den 9. etto.

Den Hrn. Anton Voiska, k. k. NormaMrer s. S. , Ludwig, alt 23 Täg, in der deutschen


